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Für Fans von: The Kooks, Foo Fighters, Pearl Jam 
 
Mitglieder: Ian (Gitarre & Stimme), Keryan (Schlagz eug), Jules (Bass), Stefan (Gitarre) 
 
www.polarcircles.ch  

Stellt euch eine achtspurige Autobahn vor. Darauf v erkehren 
silbern glänzende Lastwagen, Atom-U-Boote, die loka le Hell’s 
Angels-Gang und eine Staffel Jagdflugzeuge kurz vor  dem 
Abheben. Das sind Polar Circles, zumindest wenn wir  von der 
Energie der Band sprechen. Oben drauf haben sie ein en 
stählernen Willen und ein unerbittliches Talent.  
Stellt euch vier Lausanner Musiker vor, die von gro ssen 
Festivalbühnen träumen. Vier junge Männer, die ihr Handwerk an 
den besten Jazzschulen gelernt haben, die aber eige ntlich den 
Rock der 70er- und 90er-Jahre über alles lieben. Da s sind Polar 
Circles.  

Effizienz. Dies muss die Devise von Ian und Stefan gewesen sein, als sie die Polar Circles Anfang 2012 ins 
Leben gerufen haben. Das Gründer-Duo entwirft Ideen und feilt unermüdlich daran, vor allem wolen sie die 
Beste aller Rhythmussektionen für jeden Song. Es sind diese treibenden Rhythmeb, die den ersten 
goldenen Songskeletten, die bereits melodischen Trouvaillen sind, Bedeutung und Groove verleihen. Bald 
stossen Keryan und Jules zur Band dazu und schon wird das Quartett zu einer Special Force-Einheit der 
Musik, die den Rock wie ein Donnerwetter über einen hereinbrechen lässt: Sie schwenken die Gitarren wie 
Fahnen, lassen messerscharfe Riffs auf fest entschlossene Rhythmen treffen und ihr Haar im Winde wehen. 
Eine EP und ein Maximum an Konzerten später scheinen Polar Circles von nichts und niemanden mehr zu 
bremsen. 
Ohne Überheblichkeit, aber mit verdammt viel Aufrichtigkeit träumen die vier jungen Männer den Traum, den 
99% aller Rockgruppen träumen: Sie wollen Rockstars werden. Und, jawohl, sie haben das Potenzial dazu! 
Unter den elf tollen Songs, die sich auf dem ersten selbstbetitelten Meisterwerk der Polar Circles finden, gibt 
es mindestens acht potenzielle Hits, jeder einzelne mit einer ganz eigenen Kraft und seinem eigenen Sound. 
Und man spürt im Handumdrehen, dass Sänger Ians Gehör fleissig genährt wurde von Jimi Hendrix’ Riffs,  
Placebos Emotionen, Dave Grohls Stärke, Jack Whites Instinkt, und natürlich von den kräftigen Melodien 
der Pixies und der Arctic Monkeys. Die Polar Circles stehen symbolhaft für eine neue Generation von 
Rockmusikern, die sich nicht zwischen Grunge und Pop, Punk und Stadionrock, Emo und Indie entscheiden 
muss: Die erste Single «Landmarks» gehört in die Rotation jedes Radios! 
 


